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Der Pfau ist stolz!
Ich Ifin stolz aui meine Küche-
Hotel-Rest. PFAUEN
ZUrich 7 Heimplatz, Zeltweg I

Npuo Leitung:
Fam.TrufTer-Brochet.Tel. 32 21 91

(Kx-Barman Hot. Belleri\e au La |

TESSINER
KRAUTERBITTER

Ein Könige Börse
ZÜRICH BEIM PARA DEPLATZ

Am I Juli übernahm die Leitung der Börse-
Etablissements: Restaurant. Weinstube. Bar
HANS KÖNIG

«Göttlicher» Rat

Die Lehrerin erzählt die Schöpfungsgeschichte

und erklärt, wie der iiebe Goft dem
Adam eine Frau gab, mit den Worten: «Hend
enander denn lieb.»

Bei der Wiederholung wollte niemand mehr
wissen, was Gott den ersten Menschen sagte
«Heh. was seif oppe d'Muetter wenn si furt

gaht. Was mag wohl der heb Gott gseit ha

zu dene zwoi »

< Machet de nüt Dumms mitenand ; » lautete
die Antwort. W. J,

Deutsche Sprachübung
Die Schüler sollen Schriftdeutsch erzählen

von ihren Fasnach'serlebnissen. Max berichtet

in vollem Eifer: «Franz Meier war als Jäger
verkleidet. Er führte ein Hündlein an der Leine
durchs Dorf. Aber die Buben neckten und

plagten den Netti. ,Warl nur', sagte Franz

zu mir, .jetzt hol' ich Vaters grofjen Jagdhund,
der wird sie dann schon ' (Max kleinlaut):
jetz weit) i nud, wie me schriftdütsch seit
is F biefje » L. K.

DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Zu verkaufen tugendhaftes, SJähriges

Offizierspferd
mit viel Dlût und guten Positionen. Gut
geriften utTtP'gefahren. Anfragen unter

Chiffre » 7616 ï an PublieKas Bern.

Liebergans-Mäntel

Elegante sliponform mit
Ringsgurt, tadellose

Werkstätte-Arbeit, in 15 -verschie-
-toion Farben sowie reil

'.u'.i Uebersetzung für bwing-Girl!

Sechseiäuten

Sonntag und Montag

KONZERT

für Blut- und Leberwürste?

füt 6 EefTönetv, ?27586
lelêPtlÙil 9-82 85.

Olk**
1. 1 r g'lbi

Verb

heraus-

Bei mir wird kein BöSgg"
verbrannt, aber

Lina f^n j i .j

Wänn de Bööiig bräunt clilö/ifts am See.

aber d-Liitu chlöpft no meh.

1)0

tön dl ich

IS«1

Also für ein halbes
Dutzend Hitzköpfe!

Osterm
Fam-

freu"
AI 5

Die 4 Heilige
Drei König''-

Entscheidungen des schweizerischen Bundesgericlîtés-£>
Arrêts du Tribunal fédéral suisse

Ed.t.on spéciale Separatausgabe

AnT'ÎL? fai,lite ^treibun^unH^...Année .945, vol. 7« Jahrgang «945, Band 71
"~~

Ein grimmiger Humor von trauriger Aktualität'

iflctn. 30. Stt^til. ag 3>a§ Oberfommanbo
ber ï&*eiirmûd)t gibt befannt:

Aha!! Achtung, aufgepaßt!

Sonbott, 30. Steril, aa. Sin btblomattfdjer Äor»

ttfoonbent ber Sgentur Deuter melbete am SKontas»

nedbmittag:
-fini fomilm? ffinJMneit erroartet teben Slu»

je-ttbli!SWFWtW emet neuen Mittet*
Fun a bon ®raf golfe 33« t n ab o 1 1 e bem

Setter unb «ßräfibenten beè (djraebifc&en 3toten Äreu*

§e8, bte bem flrieq ein 6nbe fefcen mürbe

\'a n/so.'

Es ist sicher
Çip tri Hut Sie tragen,

nicht gieicnguiug w« ¦» -
»nn der Hut ist die ^reJ^J^H^-

nicht gleichgültig was für einen

st die äußere Se

Die innere ist jedenfalls Has Netzhemd!

Savoir manger, savoir vivre
chez MICHEL
au Temple des Gourmets

^njttjaus «îmmcrleutm

il CHARLES MICHU U Î0R1CH ¦ TEL 32 «236

Iwei mal Râblus:
ZÜRICH gl BERN

Iwci mal gang primai J

tO A JTE O

'AMERICAN LUNÀ1
PARKi
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